
 

 
Fact Sheet 

 
Firmierung 
 
 

Abiomed Europe GmbH 
Neuenhofer Weg 3 
52074 Aachen 
 
Abiomed, Inc. 
22 Cherry Hill Drive 
Danvers, MA 01923 
United States 
 
Abiomed ist Teil von Johnson & Johnson MedTech 
 

Gründung 
 
 

1997 
Gründung der Impella Cardiotechnik GmbH 
 
2005  
Eröffnung der Abiomed Europazentrale in Aachen mit 
Übernahme der Impella CardioSystems AG durch die Abiomed 
Inc.  
 

Management Europa Dr. Thorsten Sieß, Erfinder, Gründer, Vizepräsident und Chief 
Technology Officer  
 
Dirk Michels, Gründer und Geschäftsführer Abiomed Europe 
 

Umsatz 
 
 

1.032 Milliarden USD (2022) 

Mitarbeitende 
 
 

• ca. 2.600 weltweit 
• ca. 570 in Deutschland (Aachen, Berlin) 

Produkte 
 
 

• Impella CP® mit SmartAssist® 
• Impella 5.5® mit SmartAssist® 
• Impella RP® 
• Zubehör 
 

Meilensteine 
 

• 1992: Maschinenbaustudent Thorsten Sieß beginnt seine 
Forschungsarbeit an Blutpumpen am Helmholtz-Institut in 
Aachen 

• 1997 gründet Sieß gemeinsam mit Dirk Michels die erste 
Firma (später Impella CardioSystems AG), um eine 
minimalinvasive Herzpumpe herzustellen 

• 1999: Patientin aus Belgien wird erstmals mit einer Impella® 
Herzpumpe behandelt 

• 2005: Abiomed Inc. übernimmt die Impella CardioSystems 
AG Deutschland 

• 2008: Impella 2.5® Herzpumpe erhält 510(k)-Freigabe der 
FDA; nach und nach erhalten alle Impella® Herzpumpen die 
Zulassung durch die FDA 



• Bis 2018 wurden insgesamt 100.000, Bis 2023 bereits mehr 
als 250.000 Patient:innen mit der Impella© Pumpe behandelt 

• 2022: US-Konzern Johnson & Johnson übernimmt Abiomed 
und damit auch den deutschen Standort in Aachen; Abiomed 
Europe GmbH existiert als selbstständige Tochter weiter. 

 

Über Abiomed: 

Die Firma Abiomed Inc. mit Hauptsitz in Danvers, Massachusetts, USA, gehört zu Johnson & Johnson MedTech und 
ist ein innovatives und weltweit führendes Medizintechnik-Unternehmen, das mit seinem einzigartigen 
Produktportfolio einen wesentlichen Beitrag zur Herzunterstützung und Wiederherstellung der Herzfunktion leistet. 
Abiomed, Inc. wurde 1981 in Danvers, Massachusetts, USA gegründet und stellt modernste Technologien für 
Herzkatheterlabor und Herzchirurgie, darunter die Impella Herzpumpe, her. Das Medizintechnikunternehmen hat 
rund 2600 Mitarbeitende in den USA, Europa und Japan. Die Europazentrale der Abiomed Gruppe befindet sich seit 
2005 in Aachen, wo die Impella® Herzpumpe zuerst entwickelt wurde und bis heute produziert wird. Die mehr als 550 
Mitarbeitenden am deutschen Standort arbeiten stetig an der Weiterentwicklung der einzigartigen Produkte zur 
Herzerholung.  
 

Über Impella® Herzpumpen:  

Die Impella Herzpumpe ist die kleinste Herzpumpe der Welt. Ziel dieser Pumpe ist es, das Herz zu unterstützen und 
zu entlasten, die Herzfunktion zu regenerieren und Patientinnen und Patienten ein Höchstmaß an Lebensqualität zu 
ermöglichen. Die Pumpe wird sowohl in der Notfallmedizin als auch bei komplexen Koronarinterventionen eingesetzt. 
Sie ist so konzipiert, dass sie das Herz in die Lage versetzt, sich auszuruhen und zu erholen, während sie gleichzeitig 
die Durchblutung verbessert. Es gibt mehrere Modelle: Impella CP® mit SmartAssist®, Impella 5.5® mit 
SmartAssist®, Impella RP® Herzpumpen (CE zertifiziert und von der FDA für die Behandlung von 
Herzinfarktpatienten mit kardiogenem Schock zugelassen). 

 

Über Johnson & Johnson MedTech 
Seit über hundert Jahren leisten die Johnson & Johnson Medical Devices Companies auf dem Gebiet der Medizin 
maßgebliche Beiträge dazu, die Gesundheit möglichst vieler Patienten weitestgehend wiederherzustellen und auch 
Krankheiten vorzubeugen. Gemeinsam bieten die Unternehmen das umfassendste Spektrum medizinischer 
Technologien und Speziallösungen weltweit, mit einer beispiellosen Bandbreite von Produkten, Dienstleistungen, 
Programmen sowie Forschungs- und Entwicklungskapazitäten in den Bereichen Chirurgie, Orthopädie, Sehkraft und 
interventionelle Lösungen, die ganz darauf ausgelegt sind, die Patientenversorgung zu verbessern und zugleich 
Gesundheitssystemen auf der ganzen Welt einen klinischen und wirtschaftlichen Mehrwert zu bieten.  

 

Warnhinweise zu zukunftsgerichteten Aussagen 

Diese Pressemitteilung enthält "zukunftsgerichtete Aussagen" gemäß der Definition im Private Securities Litigation 
Reform Act von 1995 über Impella 2.5, Impella CP und Impella CP mit SmartAssist Herzpumpen. Der Leser wird 
davor gewarnt, sich auf diese zukunftsgerichteten Aussagen zu verlassen. Diese Aussagen beruhen auf aktuellen 
Erwartungen hinsichtlich zukünftiger Ereignisse. Sollten sich die zugrunde liegenden Annahmen als unzutreffend 
erweisen oder bekannte oder unbekannte Risiken oder Unwägbarkeiten eintreten, könnten die tatsächlichen 
Ergebnisse erheblich von den Erwartungen und Prognosen von Abiomed, Inc. oder einem der anderen Johnson & 
Johnson MedTech-Unternehmen und/oder Johnson & Johnson abweichen. Zu den Risiken und Unwägbarkeiten 
gehören unter anderem: die Ungewissheit des kommerziellen Erfolgs, die Anfechtung von Patenten, der Wettbewerb, 
einschließlich technologischer Fortschritte, neuer Produkte und Patente, die von Konkurrenten erlangt wurden, 
Schwierigkeiten und Verzögerungen bei der Herstellung, Bedenken hinsichtlich der Wirksamkeit oder Sicherheit von 
Produkten, die zu Produktrückrufen oder behördlichen Maßnahmen führen, Änderungen geltender Gesetze und 
Vorschriften, einschließlich globaler Gesundheitsreformen, Änderungen im Verhalten und in den Konsummustern der 
Käufer von Gesundheitsprodukten und -dienstleistungen, und Trends zur Kostendämpfung im Gesundheitswesen. 
Eine weitere Auflistung und Beschreibung dieser Risiken, Ungewissheiten und anderen Faktoren sind im 



Jahresbericht von Johnson & Johnson auf Formular 10-K für das am 1. Januar 2023 endende Geschäftsjahr, 
einschließlich der Abschnitte mit der Überschrift "Cautionary Note Regarding Forward-Looking Statements" und "Item 
1A Risikofaktoren" sowie in den nachfolgenden Quartalsberichten von Johnson & Johnson auf Formblatt 10-Q und 
anderen bei der Securities and Exchange Commission eingereichten Unterlagen, enthalten. Kopien dieser 
Unterlagen sind online unter www.sec.gov, www.jnj.com oder auf Anfrage bei Johnson & Johnson erhältlich. Weder 
Abiomed, Inc. noch die Johnson & Johnson MedTech Companies oder Johnson & Johnson verpflichten sich, 
zukunftsgerichtete Aussagen aufgrund neuer Informationen oder zukünftiger Ereignisse oder Entwicklungen zu 
aktualisieren. 

 

Für weitere Informationen besuchen Sie bitte www.abiomed.de 

 

Pressekontakt: 

Corporate Communications EMEA  
Christian Pott 

Assoc. Dir. European Communications 

 

Abiomed Europe GmbH 
Neuenhofer Weg 3 
52074 Aachen 
Deutschland 

Tel.: +49 241 8860-0 
Fax: +49 241 8860-111 
E-Mail:  cpott@abiomed.com 

 

 

 


